
BLOG
zur Klassenfahrt nach Possenhofen 

Klasse 6

TAG 2 – 10.05.2022



7.00  Uhr: Morgenstimmung am See

Sich diese anzuschauen haben leider nicht alle geschafft. 
Denn einige lagen noch im Tiefschlaf. 
Es werden keine Namen genannt. ;)



Lecker Frühstück! J



Auf dem Weg nach München.

Nur Herr Gray wäre fast in 
Possenhofen geblieben.

(21 Tickets zu drucken, braucht 
seine Zeit…)



Nachdem wir dank einer großen 
Baustelle das GANZE Museum 
einmal fast umrundet hatten, 

gelangten wir endlich zum Eingang. 



Blitzshow!

Bis zu 1,2 Mio Volt 
und ganz schön laut.

(Danach klingelten uns die Ohren.)



Wer hätte das gedacht: Körperzellen sind 
wunderschöne Kulissen für Klassenfotos!



Das Bergwerk hatte Gruselfaktor:
:

• Unheimliche Klopfgeräusche

• Puppen, die wie echte 
Bergmänner aussahen

• Verschachtelte Gänge wie im 
Labyrinth



Die hätten wir gerne! J



Unfassbar!

Obwohl wir unseren 
treuherzigsten 

Hundeblick aufsetzten, 
durften wir nicht in das 

Kinderreich des 
Museums.



Da wir nach 3 Stunden Museum nicht mehr laufen konnten, 
mussten wir uns an der Isar eine Pause gönnen. Zum Glück 

hatten wir uns morgens Lunchpakete zubereitet. Manche der Pakete 
schafften es allerdings nicht in die Mittagspause!



Gestatten, Manfred!
Er schloss sich unserer Reisegruppe für eine gewisse Zeit an. 

Manche mochten ihn (Manfred-Gang), andere eher nicht. 



Bungee-Jumping an der 
Isar oder Kunst?

Wäre es Bungee-Jumping 
gewesen, hätten es sich 

alle getraut, 
außer Frau Ailinger.



Nach gefühlten 4 Stunden Wanderung (tatsächlich waren es 20 
Minuten durch die Innenstadt) wurden wir mit spektakulären 

Surftricks auf der Eisbachwelle entschädigt. 
Manche konnten surfen, manche eher nicht. 



Falls noch jemand eine Kulisse für einen Heiratsantrag braucht:

= Ja, ich will! = Nö, eher nicht! 



Um ca. 15.00 Uhr machten wir uns zurück auf den Weg nach 
Possenhofen. Nichts wie ab an den See…



Heute haben wir für
euch gebloggt.

Herzliche Grüße nach 
Altshausen!


